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• Was ist der Inhalt des Interviews? 

Im Interview geht es darum, dass der österreichische Bundespräsident dem Interviewer Armin 

Wolf erklärt, dass es eine neue Investitionsplattform gibt, die jede:r Österreicher:in nutzen sollte, 

da man damit problemlos und unkompliziert viel Geld verdienen kann.  

• Passen die Aussagen und das Setting zum öffentlichen Auftreten der beiden Personen? 

Armin Wolf kennt man als Interviewender beim ORF, besser gesagt bei der Zeit im Bild. Auffällig 

ist, dass Armin Wolf Alexander van der Bellen beim Vornamen nennt, was nicht zu seiner Rolle als 

professioneller Interviewpartner passt, später spricht er ihn wieder mit Sie an. Wie man dann im 

Video unten sieht, findet das Interview im Rahmen einer ZIB-Sendung statt. Es ist unerklärlich und 

verdächtig, warum ein solcher Inhalt, also eine Werbung, in diesem Rahmen ausgesprochen wird. 

Es passt auch nicht zum Bundespräsidenten, dass er mit dem Amerikaner Elon Musk Geschäfte 

macht und ihn so besonders hervorhebt. Außerdem wird der Kryptowährungsmarkt erwähnt, der 

auch nicht als seriös gilt. Zusätzlich kann noch gesagt werden, dass bei Entwicklung einer realen 

seriösen Plattform der österreichischen Bundesregierung, dies nicht der Bundespräsident 

vorstellen würde, sondern der:die zuständige Minister:in.  

Beim Video selbst kann auch der falsche Banner erwähnt werden, die nicht zum ZIB-Image passt. 

Außerdem werden bei der ZIB nie solche Werbeschaltungen getätigt.  

• Was können Sie hinsichtlich der Stimmen dieser beiden prominenten Österreicher 

feststellen? Gibt es Auffälligkeiten, wenn ja, welche? 

Bei beiden Stimmen ist auffällig, dass sie sehr monoton sind. Besonders zu Beginn klingt die 

Stimme von Herrn Wolf wie ein Roboter. Auch die Sprachmelodie (Intonation) und die Tonhöhe 

sind sehr gleichbleibend und zeigen daher Unterschiede zu den Originalstimmen. Auch die 

Klangfarbe der Stimmen sind nicht ident zu den Originalstimmen. Bei manchen Sequenzen sind 

auch die Pausen zu kurz bzw. ist auch bei Video erkennbar, dass manchmal der Schnitt nicht 

zusammenpasst.  
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Weitere allgemeine Hinweise für eine mögliche Stimmmanipulation können sein: Verzerrung der 

Stimmen, falsche Betonung, Akzent, Rauschen, metallischer Klang, usw.  

 

• Welchen Zweck hat es, dass diese beiden Akteure für diese Fake News eingesetzt 

worden sind?  

 

Sowohl der österreichische Bundespräsident als auch der Journalist Armin Wolf sind bekannte 

Persönlichkeiten von Österreich. Besonders in der Politik ist eines der großen Erfolgskriterien 

das Vertrauen in die jeweilige politische Person. Da der Bundespräsident das „Oberhaupt“ von 

Österreich ist, wird ihm auch viel Vertrauen entgegengebracht, da seine Aufgabe es ist, für 

Österreich das Beste zu wollen und es gut zu präsentieren. Deswegen werden für solche 

Betrugsmaschen gerne Prominente, aus Vertrauensgründe gerne auch Politiker:innen, 

missbraucht.  

Auch im Video erweckt das ZIB-Setting einen seriösen Eindruck und soll den Zuseher:innen 

Authentizität und Echtheit vermitteln. Auch die Aussagen von Alexander van der Bellen „Ich 

als Bundespräsident stehe für das Gesagte ein“ unterstreicht diese Masche.  

 

 

Transkript des Deepfakes:  

 

Wolf: Neben mir sitzt jetzt der Präsident unseres Landes Alexander von der Bellen der erklärt 

hat dass jeder Einwohner Österreichs ohne Anstrengung mehr als 25000€ im Monat verdienen 

kann. Alexander stimmt das? 

 

Van der Bellen: Absolut als Präsident stehe ich persönlich für das Gesagte ein und ich bin bereit 

allen unseren Bürgern ein Programm vorzustellen mit dem jeder Österreicher die finanziellen 

Probleme vergessen und mehr als 20,25000 im Monat verdienen kann, indem er nur einmal 

250€ investiert und dabei nichts weiter tun muss. 

 



Wolf: Erklären Sie uns bitte, was das für ein Programm ist und was man tun muss um damit zu 

verdienen, denn ich denke, wenn es um ein Mindestgehalt von 25000€ im Monat geht werden 

die Investitionen oder Anstrengungen hoch sein oder? 

 

Van der Bellen: Da liegen Sie völlig falsch. Wir haben diese Nachricht als schockierend 

bezeichnet, weil Sie mit unserer Plattform solche Beträge verdienen können ohne Wissen oder 

tägliche Arbeit zu benötigen. Sie brauchen nur ein Telefon und Internetzugang, dabei müssen 

Sie nur einmal 250€ investieren und was sind 250€ in der heutigen Zeit, wenn es um einen 

Verdienst geht der das einmalige Investment um das Hundertfache übersteigt. 

 

Wolf: Was ist das für ein Projekt und wer hat es entwickelt? 

 

Van der Bellen: Dieses Programm ist eine Innovation in der Welt der künstlichen Intelligenz. 

Unsere Plattform verdient Geld, indem sie mit Ihrer Investition auf verschiedenen Märkten 

einschließlich des Kryptowährungsmarktes und der Börse handelt. All dies geschieht 

automatisch so dass sie nichts überwachen oder tun müssen, das Programm findet selbst die 

besten Zeitpunkte für den Kauf oder Verkauf eines Vermögenswerts der Prozentsatz 

erfolgreicher Transaktionen liegt bei über 99% ihre Vorteile gegenüber den Menschen sind 

offensichtlich. Kein Mensch kann so schnell Hunderttausende von Daten analysieren, aber das 

Programm kann es. die Besten der Besten haben es für Österreich entwickelt, unsere 

Regierung zusammen mit Partnern und Investoren, unter anderem wurde das Programm von 

einem Team um Elon Mask entwickelt, der persönlich mehr als 2000000€ in dessen 

Entwicklung investiert hat. Dafür sind wir ihm unglaublich dankbar. 


